
DEUTSCHE NORM    

ICS 93.100

Railway applications –

Track –

Noise barriers and related devices acting on airborne sound propagation – Test method for 

determining the acoustic performance – Part 4: Intrinsic characteristics – In situ values of 

sound diffraction under direct sound field;

German version EN 16272-4:2016

Applications ferroviaires –

Voie –

Dispositifs de réduction du bruit – Méthode d’essai pour la détermination des performances 

acoustiques – Partie 4: Caractéristiques intrinsèques – Valeurs in situ de la diffraction 

acoustique dans des conditions de champ acoustique direct;

Version allemande EN 16272-4:2016

   

Gesamtumfang 40 Seiten

 

DIN-Normenausschuss Fahrweg und Schienenfahrzeuge (FSF)

Full document details: DIN EN 16272-4:2016-12

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-16272-4-2016-12
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-16272-4-2016-12


Full document details: DIN EN 16272-4:2016-12

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-16272-4-2016-12
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-16272-4-2016-12


Full document details: DIN EN 16272-4:2016-12

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-16272-4-2016-12
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-16272-4-2016-12


Full document details: DIN EN 16272-4:2016-12

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-16272-4-2016-12
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-16272-4-2016-12


Full document details: DIN EN 16272-4:2016-12

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-16272-4-2016-12
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-16272-4-2016-12


 Seite 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Full document details: DIN EN 16272-4:2016-12

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-16272-4-2016-12
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-16272-4-2016-12


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Full document details: DIN EN 16272-4:2016-12

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-16272-4-2016-12
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-16272-4-2016-12


Dieses Dokument (EN 16272-4:2016) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 256 „Eisenbahnwesen“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat vom DIN gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis März 2017 und etwaige entgegenstehende nationale 
Normen müssen bis März 2017 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN [und/oder CENELEC] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen 
Patentrechte zu identifizieren. 

Diese Europäische Norm ist Teil der Normenreihe EN 16272, 

, die aus folgenden Teilen besteht: 

   

   

   

   

   

  )

 

  Teil 7: Fremdspezifische Merkmale — In-situ-Werte zur Einfügedämpfung ) 

Dieses Dokument sollte im Zusammenhang mit den folgenden Dokumenten gelesen werden: 

EN 16272-3-2, 

 

EN 16272-6, 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 
ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, 
Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, 
Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, Ungarn, 
Vereinigtes Königreich und Zypern. 

                                                               

N1) Dieses Dokument ist als CEN/TS veröffentlicht. 
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Ein Teil des Marktes für Lärmschutzwände und verwandte Vorrichtungen für Eisenbahnanlagen, die die 
Luftschallausbreitung beeinflussen, besteht aus Produkten, die an der Oberseite der Lärmschutzwand 
hinzugefügt werden und zur Schalldämmung beitragen sollen, indem sie vorwiegend auf das gebeugte 
Schallfeld einwirken. Diese Produkte werden als Wandaufsatz bezeichnet. Die vorliegende Norm wurde 
entwickelt, um ein Prüfverfahren zur Bestimmung der akustischen Eigenschaften von Wandaufsätzen 
festzulegen. 

Das Prüfverfahren kann vor Ort (in situ), d. h. am Einbauort der Eisenbahn-Lärmschutzwände und der 
Wandaufsätze, angewendet werden. Das Verfahren kann durchgeführt werden, ohne die Eisenbahn-
Lärmschutzwände oder die Wandaufsätze zu beschädigen. 

Das Verfahren kann sowohl dazu genutzt werden, Produkte vor deren Einbau entlang von Bahnanlagen zu 
qualifizieren, als auch dazu, die Übereinstimmung bereits eingebauter Wandaufsätze mit den 
Auslegungsspezifikationen zu verifizieren. Eine wiederholte Anwendung des Verfahrens kann dazu dienen, 
die Langzeitverhalten der Wandaufsätze zu verifizieren. 

Dieses Verfahren könnte genutzt werden, um Wandaufsätze für weitere Anwendungen zu qualifizieren, z. B. 
für den Einbau entlang von Straßen oder in der Nähe von Industriestandorten. In diesem Fall muss die Lage 
der Geräuschquellen besonders berücksichtigt werden und die Einzahl-Angaben sollten unter Nutzung eines 
geeigneten Spektrums berechnet werden. 

Das Thema dieser Norm wird in keiner weiteren Nationalen oder Internationalen Norm behandelt. 
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Diese Europäische Norm beschreibt ein Prüfverfahren zur Bestimmung der produktspezifischen Merkmale 
der Schallbeugung von Wandaufsätzen, die auf den oberen Rand von Eisenbahn-Lärmschutzwänden 
aufgesetzt werden. Das Prüfverfahren schreibt Messungen des Schalldruckpegels an verschiedenen 
Bezugspunkten nahe der Oberkante einer Lärmschutzwand mit und ohne Wandaufsätze vor. Die 
Wirksamkeit der Wandaufsätze berechnet sich als Differenz der mit und ohne Wandaufsatz gemessenen 
Werte unter Korrektur jedweder Veränderung der Höhe. Mit anderen Worten, das beschriebene Verfahren 
liefert den akustischen Vorteil durch die Veränderung der Form und des Materials an der Oberkante 
gegenüber einer einfachen Lärmschutzwand derselben Höhe. Dies ist ein produktspezifisches Merkmal des 
Wandaufsatzes, vorausgesetzt die Schallquellen- und Empfängerpositionen sind standardisiert. In der Praxis, 
wenn der Wandaufsatz oberhalb der Lärmschutzwand angebracht ist, vergrößert sich die Höhe, und dies 
führt zu zusätzlicher Abschirmung in Abhängigkeit der Schallquellen- und Empfängerpositionen; diese 
zusätzliche Abschirmung ist nicht in dieser Europäischen Norm berücksichtigt. 

Das Prüfverfahren ist für die folgenden Anwendungen vorgesehen: 

  im Freien oder in Räumen erfolgende Vorprüfung von Wandaufsätzen, die auf Lärmschutzwände 
montiert werden sollen; 

  Bestimmung der Schallbeugungsindex-Differenz von Wandaufsätzen im tatsächlichen Gebrauch; 

  Vergleich zwischen Bemessungsdaten eines Wandaufsatzes mit tatsächlichen Leistungsdaten nach der 
Vollendung des Bauwerks; 

  Nachprüfung der Langzeitverhalten von Wandaufsätzen (mit wiederholter Anwendung des Verfahrens); 

  interaktiver Gestaltungsprozess für neue Produkte einschließlich Formulierung von Aufbauanleitungen. 

Das Prüfverfahren kann sowohl  als auch an eigens für die Prüfung nach dem hier beschriebenen 
Verfahren hergestellten Prüfkörpern angewandt werden. 

Die Ergebnisse werden als Funktion der Frequenz in Terzbändern zwischen 100 Hz und 5 kHz angegeben. 
Wenn keine gültigen Messergebnisse über den gesamten angegebenen Frequenzbereich zu erhalten sind, 
sind die Ergebnisse im eingeschränkten Frequenzbereich anzugeben und die Gründe für die 
Einschränkung(en) klar anzugeben. Eine Einzahl-Angabe wird von den frequenzabhängigen Werten 
abgeleitet. 

Für Messungen im Innenraum siehe Anhang A. 

 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments 
(einschließlich aller Änderungen).  

EN 16272-3-2

 

EN 16272-6, 

 

EN ISO 354,  

EN 61672-1,  

Full document details: DIN EN 16272-4:2016-12

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-16272-4-2016-12
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-16272-4-2016-12


ISO/IEC Guide 98-3, 

 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe. 

Lärmminderungsvorrichtung, welche die freie Ausbreitung des von Eisenbahnen ausgehenden Luftschalls 
verhindert; sie darf die Bahnanlage entweder überspannen oder überhängen 

Anmerkung 1 zum Begriff: Lärmschutzwände bestehen im Allgemeinen aus akustischen Elementen und 
Strukturelementen (3.3. und 3.4). 

Lärmschutzvorrichtung, die an einer Wand oder einer anderen Konstruktion angebracht ist und das Ausmaß 
des reflektierten Schalls vermindert 

Anmerkung 1 zum Begriff: Verkleidungen bestehen im Allgemeinen aus akustischen Elementen und 
Strukturelementen (3.3. und 3.4). 

Element, dessen vorrangige Funktion es ist, die akustische Wirkung der Vorrichtung zu erbringen 

Element, dessen vorrangige Funktion es ist, die akustischen Elemente zu tragen oder zu halten 

Anmerkung 1 zum Begriff: Bei einigen Lärmschutzwänden können die akustische und die tragende Funktion nicht 
klar voneinander getrennt und verschiedenen Bauteilen zugeordnet werden. 

zusätzliches Bauteil, das die akustischen Eigenschaften der ursprünglichen Lärmschutzvorrichtung 
beeinflusst (indem es vorwiegend auf die gebeugte Energie einwirkt) 

Nutzung des Produkts als Lärmschutzvorrichtung durch Einbau entlang der Bahnanlage 

DI

Ergebnis einer Schallbeugungsprüfung, deren Komponenten durch die Formel in 5.6 beschrieben sind 

Anmerkung 1 zum Begriff:  x,refl bezieht sich auf Messungen an einer reflektierenden Bezugswand. x,abs bezieht 

sich auf Messungen an einer absorbierenden Bezugswand. x,situ bezieht sich auf Messungen vor Ort; dabei ist  „0“, 

sofern sich der Wandaufsatz nicht auf der Oberseite des Prüfaufbaus befindet, und „ad“, sofern sich der Wandaufsatz auf 
der Oberseite des Prüfaufbaus befindet. 
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DI

Differenz zwischen den Ergebnissen der Schallbeugungsprüfungen an derselben Bezugswand mit und ohne 
Wandaufsatz auf der Oberseite, beschrieben durch die Formeln in 5.10 

Konstruktion, auf die der Wandaufsatz angebracht wird. Bei In-situ-Messungen handelt es sich um eine 
eingebaute Lärmschutzvorrichtung; zum Zwecke der Qualifizierungsprüfungen handelt es sich um eine 
Bezugswand 

Anmerkung 1 zum Begriff: Siehe 5.2. 

durch den Mittelpunkt der Oberkante der Konstruktion (Bezugswand oder eingebaute 
Lärmschutzvorrichtung), auf die der Wandaufsatz anzubringen ist, hindurchgehende vertikale Ebene 

Anmerkung 1 zum Begriff: Siehe Bilder 1, 2, 4, 5, 8. 

h

Höhe des höchsten Punktes des Prüfaufbaus in Bezug auf die umgebende Geländeoberfläche. Dieser höchste 
Punkt liegt nicht notwendigerweise in der Ebene der Längssymmetrie des Bezugs-Prüfaufbaus, sofern diese 
Symmetrie besteht 

Anmerkung 1 zum Begriff: Siehe Bild 1. 

h

Höhe des höchsten Punktes des auf dem Prüfaufbau angebrachten Wandaufsatzes in Bezug auf die 
umgebende Geländeoberfläche; dieser höchste Punkt liegt nicht notwendigerweise in der Ebene der 
Längssymmetrie des Bezugs-Prüfaufbaus, sofern diese Symmetrie besteht 

Anmerkung 1 zum Begriff: Siehe Bild 4. 

Messungen unter Anordnung des Lautsprechers und des Mikrofons entsprechend den Festlegungen nach 
5.3, 5.4 und 5.5 ohne Hindernis, einschließlich des Prüfaufbaus mit oder ohne Wandaufsatz, zwischen ihnen 

Anmerkung 1 zum Begriff: Siehe Bild 7. 

in 5.8.5 beschriebenes zusammengesetztes Zeitfenster 

Geräusch von anderen Schallquellen als der, die das Prüfsignal aussendet 

Differenz, in Dezibel, zwischen dem Prüfsignalpegel und dem Hintergrundgeräuschpegel zum Zeitpunkt der 
Erfassung des bedeutsamen Ereignisses (innerhalb des Adrienne-Zeitfensters) 
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